
 
 

Donnerstag, 18. Juni 2026 — ג תמוז תשפ״ו 
Korach — Fünfte Alija  

 

ר׃ אמֹֽ ה לֵּ ֥ ֥ר יְהוָה֖ אֶל־מֹשֶׁ   17:16 וַיְדַבֵּ

Und der Ewige sagte zu Mosche, wie folgt:   

ת  ב מֵאֵ֤ ית אָ֜ ה֩ לְבֵ֨ ה מַטֶּ ֣ ם מַטֶּ ֡ אִתָּ ח מֵֽ ל וְקַ֣ רָאֵ֗ נֵי֣ יִשְׂ ֣ר׀ אֶל־בְּ בֵּ דַּ
מ֔וֹ  ישׁ אֶת־שְׁ וֹת אִ֣ ר מַטּ֑ ֖ נֵי֥ם עָשָׂ ם שְׁ יאֵהֶם֙ לְבֵ֣ית אֲבֹתָ֔ ֽ ל־נְשִׂ כָּ

הוּ׃ ֽ ב עַל־מַטֵּ כְתֹּ֖  תִּ
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Rede zu den Kindern Israel und nimm von ihnen 
je einen Stab von einem Stammhaus, von allen 
ihren Oberhäuptern ihrer Stammhäuser 
zwölf Stäbe, und den Namen eines jeden 
Oberhauptes schreibe auf seinen Stab.  

 

Stammhaus  
 ist jeweils der אָב bedeutet hier „Stamm“, und בֵית אָב
ursprüngliche Stammesvater, wie Rëuwen, Schimon usw. 
[Ibn Esra]  

zwölf Stäbe: auch der Stamm Levi war Teil der zwölf Stäbe,  
wie aus dem nächsten Vers zu sehen ist וְאֵת שֵׁם אַהֲרֹן תִּכְתֹּב 
 den Namen Aharons schreibe auf den Stab des„ עַל מַטֵּה לֵוִי
Stammes Levi“, d.h. der Stab des Stammes Levi ist bereits in 
unserem Vers enthalten. Efraim und Menasche werden hier 
nicht als zwei Stämme gezählt, sondern sind gemeinsam im 
Stamm Josef enthalten; als getrennte Stämme werden sie nur 
an Stellen gezählt, wo der Stamm Levi nicht Teil der zwölf 
Stämme ist [wie bei den Musterungen und den Fahnen,  
Bam. 1–2, und den Opferungen der Oberhäupter, Bam. 7].  
Stets wird die Zahl der Stämme Israels mit 12 gezählt, nicht 
mehr. [Ramban]  

den Namen eines jeden Oberhauptes: und auch den Namen 
seines Stammes. [Ramban]  

 

 

 

  



֥ית  אשׁ בֵּ ד לְרֹ֖ ה אֶחָ֔ ֣ י מַטֶּ י כִּ֚ ה לֵוִ֑ ֣ ב עַל־מַטֵּ כְתֹּ֖ ן תִּ ם אַהֲרֹ֔ ֣ וְאֵת֙ שֵׁ
ם׃  אֲבוֹתָֽ
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Und den Namen Aharons schreibe auf den Stab 
des Stammes Levi; denn ein Stab soll für das 
Oberhaupt eines jeden Stammes sein.  

 

denn ein Stab  
Obwohl Ich sie in zwei Familien geteilt habe, in die Familie der 
Kohanim und die Familie der Leviim, sind sie dennoch 
ein gemeinsamer Stamm. [Raschi]  

 

עֵ֥  ֛ר אִוָּ עֵד֔וּת אֲשֶׁ הֶל מוֹעֵ֑ד לִפְנֵי֙ הָֽ אֹ֣ ם בְּ ֖ חְתָּ ה׃וְהִנַּ מָּ ֽ   19 ד לָכֶם֖ שָׁ

Und lege die Stäbe nieder im Zelt der 
Zusammenkunft vor die Bezeugung, wo Ich mit 
euch zusammenkomme.  

 

wo Ich stets mit euch zusammenkomme. [Ibn Esra]  

vor die Bezeugung: die Tafeln des Bundes. [Raschi zu 
Schem. 40:20] 

zusammenkomme  
Die Verbform אִוָּעֵד ist Zukunft und meint doch die Gegenwart: 
etwas, was sich stets wiederholt. [Rabbenu Meyuchas]  

 

י אֶת־ עָלַ֗ י מֵֽ תִ֣ כֹּ ח וַהֲשִׁ הוּ יִפְרָ֑ ֣ וֹ מַטֵּ ר אֶבְחַר־בּ֖ ֥ ישׁ אֲשֶׁ ה הָאִ֛ וְהָיָ֗
ם ֛ר הֵ֥ ל אֲשֶׁ רָאֵ֔ נֵי֣ יִשְׂ לֻנּוֹת֙ בְּ ינִ֖ם עֲלֵיכֶֽם׃ תְּ  מַלִּ
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Und es wird geschehen, der Mann, den ich 
erwähle, dessen Stab wird blühen und so will Ich 
das Murren der Kinder Israel um Mich herum, 
das sie gegen euch erheben, zum Schweigen 
bringen.  

 

zum Schweigen bringen  
Das Wort  ֹּתִיוַהֲשִׁכ  bedeutet „zum Schweigen bringen“; so wie im 
Vers (Ber. 8:1) וַיָּשֹׁכּוּ הַמָּיִם „das Wasser beruhigte sich“; (Est. 7:10) 
  der Zorn der Königs beruhigte sich“. [Raschi]„ וַחֲמַת הַמֶּלֶ� שָׁכָכָה

das sie gegen euch: Mosche und Aharon, erheben: dass ihr 
auf eigene Faust und ohne g-ttlichen Befehl den Stamm Levi für 
die Kehuna-Würde gewählt habt. [Chiskuni]  

 

 

 

  



ה֩  ם מַטֶּ יאֵיהֶ֡ ֽ ל־נְשִׂ ֽ יו׀ כָּ נ֣וּ אֵלָ֣ תְּ ל וַיִּ רָאֵ֗ נֵי֣ יִשְׂ ה אֶל־בְּ ר מֹשֶׁ֜ וַיְדַבֵּ֨
יא אֶחָד֙  ֤ ה לְנָשִׂ ד מַטֶּ֨ יא אֶחָ֜ וֹת לְנָשִׂ֨ ר מַטּ֑ ֖ נֵי֥ם עָשָׂ ם שְׁ לְבֵ֣ית אֲבֹתָ֔

ם׃ ת֥וֹךְ מַטּוֹתָֽ ן בְּ ה אַהֲרֹ֖ ֥  וּמַטֵּ
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Und Mosche sprach zu den Kindern Israel, und 
es gaben ihm alle ihre Oberhäupter je einen 
Stab für ein Oberhaupt nach ihren 
Stammhäusern, zwölf Stäbe; und der Stab 
Aharons war mit unter ihren Stäben.  

 

mit unter ihren Stäben  
Er legte ihn in die Mitte, damit sie nicht sagen, weil er ihn auf 
die Seite neben der Schechina gelegt hat, blüht er. [Raschi]  

 

הֶל הָעֵדֻֽ  אֹ֖ ת לִפְנֵי֣ יְהוָ֑ה בְּ טֹּ֖ ֛ה אֶת־הַמַּ ח֥ מֹשֶׁ נַּ   22 ת׃וַיַּ

Und Mosche legte nieder die Stäbe vor dem 
Ewigen im Zelt der Bezeugung.  

 

 

 

  



ה־ ֽ ח מַטֵּ רַ֥ ה֛ פָּ הֶל הָעֵד֔וּת וְהִנֵּ ה֙ אֶל־אֹ֣ א מֹשֶׁ בֹ֤ ת וַיָּ חֳרָ֗ מָּ י מִֽ וַיְהִ֣
י קֵדִֽ ל שְׁ גְמֹ֖ יץ וַיִּ ץ צִ֔ ֣צֵֽ רַח֙ וַיָּ א פֶ֙ צֵֽ י וַיֹּ֤ ן לְבֵ֣ית לֵוִ֑  ם׃אַהֲרֹ֖
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Und es geschah am anderen Morgen, als Mosche 
in das Zelt der Bezeugung kam, da siehe! es 
blühte der Stab von Aharon, der dem Haus Levi 
angehört; er hatte Blüten hervorgebracht und 
setzte Früchte an und trug nun Mandeln.  

 

er hatte Blüten hervorgebracht: wie der einfache, wörtliche 
Sinn ist; und setzte Früchte an: das ist der Fruchtansatz, wenn 
die Blüte abfällt. [Raschi]  

trug Mandeln  
 trug Mandeln“. Als die Frucht erkennbar war, sah„ וַיִּגְמֹל שְׁקֵדִים
man, dass es Mandeln war. So wie im Vers (Ber. 21:8)  
 ;“das Kind wuchs heran und wurde entwöhnt„ וַיִּגְדַּל הַיֶּלֶד וַיִּגָּמַל
 bedeutet: es waren nun Mandeln gereift. Dieser וַיִּגְמֹל שְׁקֵדִים
Ausdruck kommt bei Baumfrüchten vor, wie (Jesch. 18:5)  
 und zu einer reifenden Traube wird der„ וּבֹסֶר גֹּמֵל יִהְיֶה נִצָּה
Fruchtansatz“.  

Und warum Mandeln? Das ist die Frucht, die am schnellsten von 
allen Früchten blüht. So auch, wer gegen die Kohanim streitet, 
dessen Strafe kommt rasch, wie wir bei Usija finden (2 Chro. 
בְמִצְחוֹוְהַצָּרַעַת זָרְחָה  :(26:19  „der Aussatz strahlte auf seiner 
Stirn“. Der Targum sagt וְכַפֵּית שִׁגְדִּין, wie ein Büschel Mandeln 
zusammen, aneinander angeschlossen [Raschi]  

und trug nun Mandeln  
 Mandeln“ (schkedim) als Zeichen, dass der Stamm Levi„ שְׁקֵדִים
auserwählt war, weil sie sich in Mizraim dem Torahlernen 
gewidmet hatten (schakdu, ּיםרַ צְ מִ בְּ  הרָ וֹתּהַ  עַל שָׁקְדו ). [Panim Jafot]  

 

ל  רָאֵ֑ נֵי֖ יִשְׂ ל־בְּ ל־כָּ ה אֶֽ פְנֵי֣ יְהוָ֔ ת֙ מִלִּ טֹּ ל־הַמַּ ה אֶת־כָּ ֤ א מֹשֶׁ צֵ֨ וַיֹּ
הוּ׃ ֽ ישׁ מַטֵּ קְח֖וּ אִ֥ רְא֥וּ וַיִּ  וַיִּ
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Und Mosche brachte heraus all die Stäbe von 
dem Ewigen weg zu allen Kindern Israel; und sie 
sahen sie und es nahm jeder seinen Stab.  

 

sahen es: erkannten ihren eigenen Stamm anhand des Namens 
darauf. [Targum Onkelos, Ibn Esra]  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

3. Tag  

Kap. 18 ― Ende 22  

  לחודש ’ג יום
  ב”כ פרק סוף ― ח״י פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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  נתן ותמי־אל בת לתאיי

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם
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  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהבן  מישה דמקרי מיכאל
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  ז״ל לאה תב שרה
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  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  דבורה תז״ל ב ליאל נהד
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  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  


